
 
 

Rückblick auf Samenbörse vom 13. April 2017 
 
 
Dieses Jahr war die Samenbörse sinnigerweise auf den Gründonnerstag 
angesetzt worden. Ein strahlend blauer Himmel rahmte die 
Veranstaltung ein – doch das ist sozusagen normal bei diesem Anlass. 
Soweit man sich nämlich erinnert, findet die Samenbörse des Circolo 
Svizzero del Sud Piemonte bei schönem Wetter statt.  
 
Allerdings wehte ein frisches Windchen, so dass man die Jacken 
anbehalten musste, um die Käseofenküchlein, Nusskuchen und 
Blätterteigschnecken mit Kaffee und Wein herunterzuspülen. Die 
Samenbörse – ein Vorwand für geselliges Zusammenkommen? 
Überhaupt nicht, denn auch dieses Mal war es wiederum erstaunlich, 
was so neunzehn Personen an Setzlingen und Samen zusammen 
brachten.  

 
Unmöglich ist es, all die Pflänzchen aufzuzählen, die 
getauscht wurden, in Erinnerung kommen mir jetzt – und 
das ist bloss ein Bruchteil des  
tatsächlichen Angebots - als Gemüse 
verschiedene Tomaten (wie immer 
die Favoriten), Zucchini, 
Artischocken, Bärlauch (ein Renner), 
Kohlrabi, dann verschiedene 
Gewürzkräuter und als Zierpflanzen 

Jasmin, Frauenschuh, Papageienstrauch…  
 
Am späten Nachmittag machten sie viele vergnügte Gesichter und 
tatkräftige Hände auf den Heimweg. Es dürfte das meiste bereits 
gepflanzt oder gesät worden sein – auch wenn nach dem Mondkalender 
Karfreitag und Karsamstag dafür gar nicht geeignet sein sollen…Si 
vedrà.  
 
 
Kurt 


